


Hotel Frohsinn
Das Energiestadt-Hotel 
Urner Spezialitäten 
Akku-Ladestation

Hotel-Restaurant Albert
Veloferien mit Bruno Risi 
Gemütliches «Grotto Belloni» 
Saisonale Spezialitäten

bio Restaurant Adlergarten
Das Restaurant mit Bio-Knospe 
Italienische Spezialitäten 
Lauschiges Gartenrestaurant

truckstopp gotthard
Selbstbedienungsrestaurant mit 
Wintergarten und Gartenterrasse
Breites Shopangebot, ergänzt 
mit lokalen Produkten

Gotthardstrasse 84, 6472 Erstfeld 
Telefon 041 882 01 01
hotel@frohsinn-erstfeld.ch     
www.frohsinn-erstfeld.ch

Gotthardstrasse 162, 6472 Erstfeld
Telefon 041 880 10 41
info@hotel-albert.ch     
www.hotel-albert.ch

Adlergartenstr. 66, 6467 Schattdorf  
Telefon 041 870 10 62
info@adlergarten.ch
www.adlergarten.ch

Schwerverkehrszentrum Uri
Ripshausen 1, 6472 Erstfeld
Telefon 041 880 09 30
info@truckstopp.ch
www.truckstopp.ch

nach ca. 800m
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Der Energy-Trail verbindet Erlebnis und Information. 
Auf einer geführten Elektrobike-Tour können Sie 
im wahrsten Sinn des Wortes erfahren, was die 
Energiestadt Erstfeld auf ihrem Weg zum klima-
schonenden Solardorf auszeichnet. Sie können 
auch «A la Carte»-Angebote buchen – ganz nach 
Ihren Wünschen. 

Auf dem Elektrobike erleben Sie dank elektrischer 
Unterstützung die Leichtigkeit der Fortbewegung 
– auch in starken Steigungen, die Sie locker mei-
stern. Und das zu 100% erneuerbar: Der Strom für 
die Bikes wird mit einer Solarstromanlage der 
Gemeindewerke Erstfeld erzeugt.

D I e  e n e R g Y- t R A I L - S t A t I o n e n
1   Minergie-bank: Die Urner Kantonalbank hat in Erstfeld das 

erste Minergie-Bankgebäude der Zentralschweiz realisiert. Auf dem 
Dach produziert eine Solarstromanlage Strom für die Elektrobikes.

2   neat-baustelle: Am nördlichen Dorfeingang entsteht das 
Tunnelportal des längsten Eisenbahntunnels der Welt.

3   Schwerverkehrszentrum (SVZ) uri: Hier wird der 
Nord-Süd-LKW-Verkehr dosiert und kontrolliert.

4   energieholzlager: Im Holzschnitzellager der Bürgergemeinde 
Erstfeld lagert der klimafreundliche Brennstoff für Schnitzelfeuerungen.

5   Ökostrom aus Wasserkraft: Das Kraftwerk Bocki ist mit 
dem höchsten Ökostrom-Label «naturemade star» zertifi ziert. Es ist 
das neuntgrösste Ökostromkraftwerk der Schweiz (a). In unmittelbarer 
Nähe betreiben die Gemeindewerke Erstfeld auf einem Stalldach 
eine der grössten Urner Solarstromanlagen (b).

6   Ökostrom aus trinkwasser: Die Turbine des Trinkwasser-
kraftwerks Flüe – hoch über Erstfeld – liefert Strom für 80 Haushalte.

7   biotreibstoff: Der Tüftler Remigi Zgraggen stellt mit einem 
verblüffend einfachen Verfahren aus Speiseabfällen Biotreibstoff her, 
der sein Auto antreibt.

8   Holzschnitzelfeuerung: Die Schulhäuser Stegmatt und 
Wytheid werden mit Holzschnitzeln geheizt. Das erspart 50‘000 Liter 
Heizöl pro Jahr.

9   Aussichtsturm: Hoch über dem Bahnhofareal schweift der Blick 
vom imposanten Bristenstock über den Eingang zum Erstfeldertal bis 
zur Neat-Baustelle.

  gemeindeturnhalle: Der Einbau von Wärmepumpe, Warm-
wasserkollektoren und Wärmeschutzfenstern haben den Stromver-
brauch um 70% reduziert.

11   Mustersanierung: Das «Sektionshaus» wurde 1944 von 
Wassen nach Erstfeld versetzt. Die Korporationsbürgergemeinde 
Erstfeld hat das Mehrfamilienhaus energetisch mustergültig saniert 
und eine Holzschnitzelheizung eingebaut.

12   energiestadt-Quartier: Die Wohnsiedlung Wasserschaft wurde 
2009 als erstes «Energiestadt-Quartier» der Schweiz ausgezeichnet. 
Grundwasser, Sonne und Holz liefern erneuerbare Energie fürs Heizen 
und Warmwasser.

  A   bahnhof Sbb

  b..   gemeindewerke erstfeld  

  C..   Velo Infanger (Veloausgabe)

11

12

  

  

  
10

9

b

g A S t R o - P A R t n e R


